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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TSV Zell : TTC Burgkunstadt 
Samstag, 03.12.2022, 16:00 Uhr

Linz tütet den Sieg für den TTC Burgkunstadt ein

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TSV Zell hat der TTC Burgkunstadt am Samstag in weniger als
135 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) gesammelt. Beim
TSV Zell lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 12:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der TSV Zell mit 3 eingesetzten antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Gäste mussten Heinold / Göhrig bei der 1:3-Niederlage gegen Linz / Nidetzky hinnehmen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Heinold / Wenig bei der letztlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Eideloth / Pol. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Rotsching / Kilpert letztlich auf Lager, um Kern / Klieme final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 4:11, 9:11, 10:12. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Alexander Heinold und
Ricco Linz endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Klaus Heinold gegen Manuel Eideloth. Beim Stand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Thomas Rotsching in der Begegnung gegen Gerald Nidetzky, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Rotsching letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste.
Ohne Satzgewinn für Patrick Wenig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Kern.
Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Wenig Gegenwehr
leistete Karsten Göhrig beim 6:11, 9:11, 9:11 gegen Niklas Klieme, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dagegen Gerd Kilpert
beim 3:0 gegen Sven Pol. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Alexander Heinold bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Manuel Eideloth dann doch niedergerungen worden. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Klaus Heinold nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Ricco Linz abgab und eine Niederlage kassierte. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV Zell in der Saison nun 2 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.01.2023 gegen den TSV
Teuschnitz bevor. Für den TTC Burgkunstadt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den ASV
Marktleuthen am 10.12.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:3 geht.

 Statistik:
 TSV Zell

Doppel: Heinold / Göhrig 0:1, Heinold / Wenig 0:1, Rotsching / Kilpert 0:1 
Einzel: A. Heinold 1:1, K. Heinold 0:2, T. Rotsching 0:1, P. Wenig 0:1, K. Göhrig 0:1, G. Kilpert 1:0 

 TTC Burgkunstadt
Doppel: Eideloth / Pol 1:0, Linz / Nidetzky 1:0, Kern / Klieme 1:0 
Einzel: M. Eideloth 2:0, R. Linz 1:1, S. Kern 1:0, G. Nidetzky 1:0, S. Pol 0:1, N. Klieme 1:0


